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ANFRAGE 
 
der Abgeordneten Dr. Belakowitsch-Jenewein, Gartelgruber 
Kolleginnen und Kollegen 
an die Bundesministerin für Frauen und Öffentlichen Dienst 
betreffend Hilfe für minderjähriges Vergewaltigungsopfer 
 
 
In der Nacht von 11. auf 12. Juli 2012 wurde ein vierzehnjähriges Mädchen bei einer 
Autobusstation in Wien von einem ihr fremden Mann vergewaltigt. Hilfe bekam die 
vierzehnjährige Katharina von zwei Mitarbeitern der Wiener Linien, die durch die 
Hilfeschreie des Mädchens aufmerksam wurden. Katharina lebt in einer 
Wohngemeinschaft in Wien. Ihre Vertrauensperson ist allerdings ihre Tante, die auch 
nach dem Verbrechen versucht hat, bei diversen Opferschutzeinrichtungen 
Hilfestellungen für ihre Nichte zu bekommen, leider ohne Erfolg. Die Tante des 
vergewaltigten Mädchens wurde von einer Einrichtung zur nächsten verwiesen. 
 
Der Verein Selbstlaut - gegen sexuelle Gewalt an Kindern und Jugendlichen, 
Vorbeugung-Beratung-Verdachtsbegleitung verwies weiter an das Wiener Netzwerk, 
da der Verein in der Ferienzeit keine Beratungen durchführen kann. 
Die Beratungsstelle für sexuell missbrauchte Mädchen und junge Frauen hätte gerne 
geholfen, war aber gerade wegen Urlaubs geschlossen und verwies auf die 
Beratungsstelle Tamar. 
Der Weiße Ring hat in seiner Antwort auf den Notruf für vergewaltigte Frauen und 
Mädchen verwiesen. 
Da Vergewaltiger sich nicht an die Ferienzeit halten, ist es für Opfer ein sehr steiniger 
Weg, trotz einer Fülle an geförderten Vereinen, Hilfe zu erhalten. 
 
 
In diesem Zusammenhang richten die unterfertigten an die Bundesministerin für 
Frauen und Öffentlichen Dienst nachstehende 
 

Anfrage 
  

1. Erhält der Verein Selbstlaut aus Ihrem Ressort finanzielle Förderungen? 
2. Wenn ja, wie hoch waren die Förderungen in den Jahren 2008-2011? 
3. Erhält die Beratungsstelle für sexuell missbrauchte Mädchen und junge 

Frauen aus Ihrem Ressort finanzielle Förderungen? 
4. Wenn ja, wie hoch waren die Förderungen in den Jahren 2008-2011? 
5. Erhält der Verein Tamar aus Ihrem Ressort finanzielle Förderungen? 
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6. Wenn ja, wie hoch waren die Förderungen in den Jahren 2008-2011? 
7. Erhält der Verein Die Möwe aus Ihrem Ressort finanzielle Förderungen? 
8. Wenn ja, wie hoch waren die Förderungen in den Jahren 2008-2011? 
9. Erhält der Weiße Ring aus Ihrem Ressort finanzielle Förderungen? 
10. Wenn ja, wie hoch waren die Förderungen in den Jahren 2008-2011? 
11. Welche Verbesserungen, nicht nur für die Ferienzeit, können gesetzt werden, 

damit Mädchen und Frauen, die Opfer von (sexueller) Gewalt wurden, besser 
betreut werden? 
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